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Nichtamtlicher Geil
^ i - . ^ ' ^ " ^ " ^ " " ^ c s i t z e r - Versammluna. in
N' ^ ^ / " ? ^^cichsverbnnde der österreichischen
buchdiuckeroibcsiher werden wir mn Aufnahme
mes Benchies ubcr die am 17. d. M. in Wien

, N ^ ^sammlung der Wiener und nieder-
" ' ^ ' " ^ Zm Buchdruckercibesitzer ersucht, die von
nahezu Z00 Teilnehmern, darunter auch von Dele-
M?. ü " "n ^ " ^ " " ' ""b Mähren, beschickt war.
.-? ' der Bericht ausführt, beleuchtete Herr Holz-
au a .n^'s ^ " " "a r t i gen Stand der Tarifbew?-
St ier mrk . ^ ^ ' > ^ ^ des Nachbebens der

l " bie Prinzipalität äußerst
s . N ^ ' - >> "lreitunter stiiyungen für die Gehil-

Mast wurden reduziert und Teile der Gehilfen-
chaft hat en ,chon auf bittlichem Wege die Prinzi-
^ Z" Verhandlungen zu bewegen versucht. Herr

w' l Haa e schilderte die Selbsthilfe der Prager
^nnzipale und forderte die Vesammlung 'zu
INammenl Ausharren auf. Herr Reichsratsabgeord-
!'.s^l ^ Schöpfer versicherte bezüglich der ihm un-
ttrftehenden Vuchdruckercien der „Tyrolia", treu an
oer ^e,te der Prinzipale zu verbleiben,
»err Reichsrntsabgcordncter Wohlmcycr stellte sei-
ne kräftigste Unterstichung dcn Prinzipalen in
Aussicht. Herr Philipp wcmdte sich gegen die „Ar-
vcitcrzeitung", deren Berichte er als den Tatsachen
nicht entsprechend hinstellte, und verlas eine Mso-
lutwn, die die ^esicht5puntle festlegte, unler denen
überhaupt in Verhandlungen eingegangen werden
tonnte. Herr Neichsratsabgeordneter ^iommcrzial-
rat Denk führte aus, daß man auf einen Tarif
llberhaupt verzichten tonne- man möge nur ein Re-
gulativ ausarbeiten, nach dem die Arbeiter aufge-
nommen würden. Der Kollettivvertrag habe nichl
me auf ihn gesetzten Erwartungen erfüllt, daher
wnne er ganz gut verschwinden. Nachdem Herr
^ !Miann auf die selbstlose, opfervolle Tätigkeit der
an der spitze der Prinzipale stehenden Herren ver-
w>e,^, wurde diesen unter frenetischer Zustimmung

einzuladen, und bittet um zahlreiche» Äcsuch
d.n 9 . " ^ " " " ^ Den Besuchern desfnr Mittwoch
d .P ^ ' p'W"'"mmätzig festgesetzten Kasinoballes
n. c. ^ 1 Kenntnis daß die Eröffnung des Balles
""' 9 Uhr abends stattfindet,

I ' " Verclche der
ontischen Verwaltung des Kronlandcs Tchlesieli qc-
utn n !"'' ^^rlnarassistentcnstelle mit eineni Äd-
ckr ^ , ! " ' / - ^ ? Kronen zur Besetzung. Die vor-

V b>i ^ ' ' ! b^^rc? ^'"che sind bis zum !N. d.
pa" ^nzubMgen ^ ' ^despräsidium in Trop^

' ' lusscinu^f !^^^" ' 'brofessorenverein.) Der
iorjevhal s^ s ^ ' " ' " ^ ' „Dru^tvo slovenskih profc-
^ r ^ l ns H solgendcilnaßen konstituiert: Obinann

land.datin Mula Trefalt zur provisorischen Leh-

rerin an der zweillassigcn Voltsschule in Obergrah
ernannt.

— (Die Mutter schwer verletzt.) Die Keusch-
lerin Maria Makovec in Dole bei Moräutsch niiß-
handelte am l i i . d. M. ihre 8Z Jahre alte Mutter
derart mit Stockhieben und Fußtritten, daß sie ihr
eine schwere Verletzung am Unterlcibe beibrachte.

— (Iagdunfall.) Auf der am 14. d. M. in der
Nähe von Dolsto stattgehabten Jagd wurde der 19
jährige Treiber Johann Nahne vuin beeideten
Iagdhütcr Peter Nope, der wegen Vergehens der
unterlassenen Verwahrung geladener Gewehre be«
reits abgestraft worden war, angeschossen und am
linken Oberschenkel schwer verletzt. Er wurde in das
Landcdsspital nach Laibach übcrsührt.

— (Versuchter Selbstmord.) Dem Johann
Hribar in Trnov^e bei Egg wurde am 1^. d. M.
seine Besitzung im Exctutionswcgc verkauft. Am
selben Abende versuchte sich Hribar aus der Dresch-
tenne zu erhängen, wurde jedoch von einem Nach-
bar daran verhindert. Bemerkt sei, daß sich dessen
Bruder, Thomas Hribar aus Jasen, wegen miß-
licher Vermögensverhältnisse im Oktober 1^1 A er-
hängte.

Theater, Kunst und Literatur.
"(Kaiser Franz Joseph« Iubiläumstheater)

Die Operettennovität „Das Fannermädchen" von
Jarno hat oaü Wohlgefallen der Operettenfreunde
gefunden, denn das Wert bietet alles, was das Ohr
und Gemüt erfreut. Hü l iM melodische Einfallc u.
eine lustige Handlung und flotte Tänze bieten
Kurzweil und Unterhaltung. Die Operette war sorg-
sam vorbereitet und wurde vom Herrn Kapellmei-
ster Adler mil Temperament dirigiert, während die
Negie des Herrn Toreüy umsichtig waltete. Die
trefflichen Kräfte der Operette bemühten sich mit
Erfolg um die Neuheit, und es fanden die bekannten
künstlerischen Vorzüge der Damen Ehrenfeld, Tscho-
jer und Wol, joirie o^i Herren Ausim, Torell,
Walden und Deisenhofer den verdienten Anwert.
Das zahlreich erschienene Publikum forderte durch
Beifallslust die Wiederholung der Glanznummern
des Abends

(Landestyealer.) Tonntag abends wurde
zum erstenmale in der Taison ätolbas dreialtiges
Lustspiel „Auf der Sommerfrische" in Herrn Dani-
lus Negie aufgeführt. Gespielt wurde flott und
recht gut. Namentlich gedacht sei der braven lici-
stungen der Damen Vut^ekova und Gjorgjcvi^eva
sowie der Herren Danilo, Povh'' und Sterbin^ek.
Der Besuch war ganz erfreulich —diesmal waren
sogar die Logen nicht ganz unbesetzt geblieben—
der Beifall warm.

Telegramme
de« l. l. Telegraphen-Korrespondenz-Burellu»

Verhaftung eines Defraudanten.
Wien, 19. Jänner. Der Provisorische Direktor

der fürsterzbischöflichen Güterdircktion Rudolf
^ Schernhorst wurde wegen umfangreicher, auf vier
Jahre zurückreichender Malversations verhaftet.
Nach den bisherigen Erhebungen beträgl der Ge-
samtschade l.'il).00W Kronen.

Verhaftung von Vanknotenfälschern.
Fimne, 19. Jänner, Die Grenzpolizei ist einer

weitverzweigten Fulschinl'mzerbande auf die Spur ge>
kommen. Gcgen einen Weinhändler von Monfalcone
namens Vinzenz Lunyevies wurde bei der Grenz-
polizei uon einem Fiumaner, der mit ihm in Verbin-
dung stand, jedoch vor den eventuellen Folgen zurück-
schreckte, die Anzeige erstattet, daß rr falsche Banknoten

herstelleund in den Verkehr bringe. Auf Grund einerHaue-
durchsuchung wurde Lunyevics verhaftet, ebenso ein
Triesler Namens SavalicK, bei dem 92 Stück Hundert-
Lire-Noten und 165 Stnck Fünfzig-Lire-Noten, sämtlich
ausgezeichnet gemachte Falsifikate, gefunden wurden.
Es wurde fcstgestllt, daß Lunyevics auch in Kroatien
Komplicen habe. Bisher wurde in der kroatischen
Ortschaft Prezio der Einwohner Stephan P r o ha
verhaftet. Die Recherchen werden auf der ganzen Li-
nie von der Fiumaner und den Triester Polizeibe-
hörden sortgesetzt.

Äesjelexplosion.
Zjombor, 19. Jänner. I n der Zuckerfabrik

der englisch- ungarischen Zuckerindustrie- Aktienge-
sellschaft in ^ferventa ereignete sich gestern eine
Kesselelplosion, durch die 10 Arbeiter schwere Ver-
letzungen erlitten. Drei von ihnen liegen im Ster-
ben.

Eine verhängnisvolle Automobilsahrt.
Berlin, 19. Jänner. I n der letzten Nacht nah-

men <i junge Leute, die von einem Bockbierfest
in Johanniblal kamen, ein Automobil zur Fahrt
nach Berlin. Unterwegs erlaubten sic K anderen
Männern, sich auf die Trittbretter des Amomobiis
zu stellen. Während der Fahrt fuhr der Chauffeur
auf einen vor ihm fahrenden Wagen auf. Das Auto-
mobil ist schwer beschädigt, die Insassen silld sämt-
lich verletzt, darunter 0 so schwer, daß sie ins Kran-
tt'ichaul.' gebracht werden mußten.

Reise des russischru Ministerpräsidenten
nach de« fernen Often.

Petersburg, 19. Jänner. „Rje^" meldet aus
Irkutsk, im fernen Osten werde in naher Zeit die
Ankunft des Ministerpräsidenten Kotovcov erwar-
tet. Die Reise des Premierministers werde mit
wichtigen administrativen Veränderungen in Zu-
sammenhang gebracht, deren Durchführung im fer-
nen Osten dem Vernehmen nach für d«e nächste Zeit
beschlossen wurde. Dasselbe Telegramm meldet, daß
grosse Pseroenansportc für die japanische Armee
UU6 der Mongolei über Chailard Passieren.

Echneeslürme.
Odessa, 19. Jänner. Durch 2 Tage lang wü-

tcnöe Schncestürme wurden in den hiesigen Häfen
viele Schäden angerrichtet. An dem im Baue be-
findlichen Getreidehafen wurde der Schutzdanun
zerstört, wodurch der Hafenbau eine Verzögerung
erleidet. Mit Arbeitern besetzte Barken wurden von
den Wellen überflutet und es gelang nur unter
großen Mühen, die Arbeiter zu retten. Die Damp-
fer tonnten nicht in See stechen. Die größten
Dampfer im Hafen prallten aneinander, da ihrc
Veriäuungen gerissen waren. Es wurden mibedeu-
tenocHavaricn' angerichtet. Die Eisenbahnzüge er-
leiden Verspätungen. - Auch aus airderen Orten,
die an der Küste des Schwarzen Meeres liegen,
treffen Nachrichten von verheerenden Schnee- und
Cisstürmcn ein.

Amtsblatt.
247a ^ ?rk». 60

4/14/2
Bezirkörichter- und Gerichwvolsteherftelle

beim t. t. Bezirksgerichte in Loitsch oder eine bei
einem anderen Gerichte frciwerdcnde Bczirksrich-
ter- und Grichtsvorsteherstelle, sowie für eine im
Zuge der Besetzung freiwedende Richterstelle.

Gesuche sind bis
30. Jänner 1914

beim l. l. Landcsgerichtspräfidium in Laibach im
vorgeschriebenen Dienstwege einzubringen.

K. k. Lanoesgerichts - Präsidium
Laibach, am 1<i. Jänner 1914.
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Die gcfaindhcitLBedcuhin^ des „Ccres-Spcifef Httcs*
liegt in feiner vollkommenen Reinheit und Unverf&lsohihctf, D-tu
weifc rdamcntUch der Nagen zu schÄizen, auch wenn er i:ocvs so
schwoch 1st- Denn weil „ CERES "-Speisefett rein ist, darurci ist
c» so überaus leicht verd&ulich und tr&$ ferne Reinheft ebtnio
in die Säfte wie ins Biut. £:ein bedeutet mrHn ebensoviel wie
gesund. Schicht „Ceres* Speisefett zum Kochen, Backen, Braten

gleich vorzüglich.
Sdveiben Sie um das wichtige Budi: „Die gefundheitlidic Bedeutung von Ceresfetf
von Dr. Mielck. Zusendung vollkommen kostenlos unter heigabf: unserer süiCien
Werbemarken. Adrejsct „QEORG SCHICHT A-Q. CERESABTEILUNG, AUSSIG "
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Wer probt, der lobt!
Frisches Fleisch aller Sorten fünf

Kilo Postpaket franko gegen Nach-
nahme sechs Kronen versendet

Oroßfleisckexport L Lieber,
Post Rudniki bei Sniatin, Bukowina.

Geld-Darlehen
erhalten Personen jedeu Stfindes. Kein
Mitgliedschafts-, Bürgschafts- oder Ver-
»ict eruügszwarig. Auszahlung durch das
k. k. PoBtaparkasaeuamt. -— Auskünfte
4712 1R kosteufrei erteilt
IP*. MM.. M^i*ma»*mn 4tc C7«»>9

KominauditKe8ellftc!iast, Hamburg 30.
Prima -Eeferenien seit J»nren.

Ohne Vermittlerprovision, da Helbstgeber.

Sitzen Sie viel?
Siteanflagen aus eigens präpariertem, feiueo,
weichen Wollfilz (Terachiodene Dicken —
bis 20 mm — und Farben) verhüten dae
Durchscheuern und jenes mißfällige Glänzend
werden der Beinkleider aud Schößo. Auge-
ufhmea, bequem*8 und gesundes Sitzen-
^Wichtig auch für Leidend« au goldener
Ader!) Prospekt »endet ant Verlangen
Anton Obr«xa, Tapezierer, Lalbaoh,
4977 10-8 Äelenburgova ulica Nr. 1.

300 jhjjjjO Marh
monatlich verdienen Sie spielend leicht durch
Übernahme meinür Vertretung evtl. auch als
Nebenbeschäftigung. Keiu Kap. erf. Bei zu-
fried. Leist. feste Anst. mit Gehalt. Off. sub.
F. 5224 Haasenstein u. Vogler A-G, Magdeburg-

Gelddarlehen
ohne Bürgen, an Personen jeden Standes
(uueh Dameu) von 200 K aufwiirts bei 4 K
monatlicher Abzahlung sowie Hypothekar-
durlehen besoigt rasch und diskret Ale-
zander Arnsteln, Budapest, V* re.euy-
gasae 4 Retourmmke erwünscht. 219 10-4

Erklärung.
Familie von Salomon gibt

der Sicherheit wegen hiemit noch-
mals bekannt, daß sie nLht Zah-
lerin iat für irgend welche Schul-
den, welche eine dritte Person
für ihre Rechnung macht, wenn
sie auch auf Hubert oder Herbert
Salomon o. dgl. (da er von ihr
in keiner Weise mehr etwas zu
erhoffen hat) lauten mag, da von
ihr noch immer altes sofort bar
bezahlt wird!

der mit Konditoren, Hotels, Re-
staurants, Pensionaten etc. arbeitet,
ür den Verkauf versch. Lebens-

rnittel von Wilhelm Neuhausier,
Budapest IX., Lonyai u. 19 gesucht.

i p U L ^ k fOr üuier, Vereint,

K i ~ y Anton Gern«
——^ Graveur und Kautsch

- Stempelerzeuger ,
L&loaoh, Selen burgova nlioa Bit'1

7 8 I'if!.nlih»4i\ ."rankn. r>2-•&

BW V dauernd zu verdienen! Geistige Mitarbeit6*
B Sft fl 1S^ j | ) ffik 9m ffH ̂ a m c n u- Herren jed. Standes, allürorts #e8'

1 U H i y y l l & | y World Trust Company, 22 Bd. Poissouni '̂
wmmi^mmmmmmm___^^ Paris. (Auslandsporto.) 5244 12-"1

TöclioefTiiisionl-VertreFei
der LebensmJUel-Branche,

welcher in Anstalten, Militär-Menagen eingeführt ist, zur MitilÄhfl»0

eines rentablen Artikels von renommirter Firma jj's'Niirliii. Nur *uS"
fuhrliche Offerten mit Aufgabe von Referenzen unter „Tüchtig 33^'

an die Adm. d. Ztg. 269

aib oUn altbewährfet echten
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